


 
  2 

Prüft alles und behaltet das Gute!  

(2. Thessalonicher 5,21) 

So schreibt Paulus an die Gemeinde in Thessaloniki. 
Paulus hat die Gemeinde selbst gegründet – es war 
seine zweite Gemeindegründung in Europa. Sein 
Besuch dort endete dramatisch. Nachdem er in der neuen Gemeinde 
drei Wochen lang zu jüdischen und heidnischen Menschen gepredigt 
hatte, musste er fliehen, da die jüdische Gemeinde mit seinen Predigten 
nicht einverstanden war und ihn bei den römischen Statthaltern 
anklagte. Angeblich waren die Predigten nicht mit dem Staatsgehorsam 
zu vereinbaren. Nachdem Paulus dann nach Korinth zurückgekehrt war, 
schrieb er der thessalonischen Gemeinde einen Brief, der dann zum 
ältesten Bestandteil des Neuen Testaments wurde.  

Paulus beantwortet Fragen der Gemeinde wie z. B. zur Wiederkunft 
Christi sowie zum Schicksal der Verstorbenen. Da die neue christliche 
Gemeinde immer noch von der jüdischen Gemeinde angefochten und 
auch von der heidnischen Umwelt bedroht wird, bezieht Paulus Stellung 
und ermuntert die Gemeindeglieder, an christlichen Werten und 
Geboten festzuhalten. Er ermahnt sie zu einem friedlichen, gütlichen 
und einvernehmlichen Gemeindeleben unter dem Geist Gottes in 
Dankbarkeit dafür, dass Gott seinen Sohn zu uns Menschen gesandt hat. 
Denn dieser ist das Zentrum der paulinischen Predigt. Für den Juden 
Paulus ist der Jude Jesus der Messias, der Christus, der Heiland und 
Retter der Welt. Und in der Folge sind für Paulus die wichtigsten Gebote 
für das Zusammenleben in einer Gemeinde: Liebe und Rücksichtnahme. 
Und auch wenn andere dagegensprechen, zählen diese Werte. Darum 
rät der Apostel den Gemeindegliedern: „Prüft alles und behaltet das 
Gute.“ 

Welch eine Aufforderung – damals wie heute! „Prüft alles und behaltet 
das Gute.“ Paulus räumt damit durchaus ein, dass auch andere Recht 
haben können – wichtig ist ihm nur, dass alles, was Christinnen und 
Christen glauben der Prüfung an den christlichen Maßstäben standhält, 

Andacht  
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sprich: Entspricht es dem Geist Gottes und dem Nächstenliebegebot 
Christi?  

„Prüft alles und behaltet das Gute.“ 

Welch´ Verheißung in einer Zeit,  

* in der ständig Neues auf uns einprasselt, 

* in der für Manche nur die eigene Work-Life-Balance zählt – ungeachtet 
dessen, dass mein Leben dann davon abhängt, dass andere mehr 
arbeiten. 

* in der Wahlversprechen unsere Tage füllen werden. 

Was entspricht also tatsächlich dem Geist Gottes und dem Nächsten-
liebegebot Christi?  

„Prüft alles und behaltet das Gute.“ 

Mit diesen Worten aus dem Thessalonikerbrief werden wir nun in das 
neue Jahr gehen. Das alte Jahr liegt hinter uns und das neue lädt uns ein. 
„Prüft alles und behaltet das Gute.“ Eine tröstliche Vorstellung zum 
Jahreswechsel: Wir können diese Worte auch hören als Ermunterung, 
alles das hinter uns zu lassen, das sich nicht lohnt, als Ballast mit ins neue 
Jahr genommen zu werden: Böses, Trauriges, Verletzendes, 
Enttäuschungen, Wut. Dafür lohnt es sich sicher umso mehr, das 
mitzunehmen, was uns zum Leben geholfen hat: Gutes, Tröstliches, 
Aufbauendes, Mutmachendes, Zuspruch, Hilfe, Hoffnung. Gehen wir das 
neue Jahr positiv an und prüfen im Angesichte Gottes, was uns gut tut 
und wer uns gut tut.  

Amen.  

Daniela Meyer-Claus 

Andacht  
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Vorstellung neue Themenlogos 
Die neuen Themenlogos wurden in Einklang mit dem neuen Hauptlogo 
aus den Grundsätzen unseres Leitbildes entwickelt. Die Gestaltung der 
Themenlogos soll farblich und auch inhaltlich Orientierung geben und 
als Wegweiser dienen. Zukünftig wollen wir die Themenlogos auf der 
Homepage, im Gemeindebrief und auf weiteren Publikationen überall 
dort einsetzen, wo sie inhaltlich mit unserem Leitbild konform gehen. 

Glauben praktizieren:  

Die Menschen in unserer Gemeinde eint der 
gemeinsame Glaube an Gott, an Jesus Christus und 
an den heiligen Geist, an die Auferstehung und an 
die Erlösung. Wir wollen die Werte und Gebote, 
die mit unserem Glauben einhergehen, 
authentisch leben. 

 

Gemeinschaft leben:  

Unsere Gemeinde 
versteht sich als 
Gemeinschaft von 
Menschen, als Ort der 
Begegnung und des 
Miteinanders.  

 

Unsere Gemeinschaft in Gott gibt uns Halt und Geborgenheit, Hilfe, 
Unterstützung und Hoffnung. Wir schaffen großzügig Räume für 
herzliches Miteinander und Füreinander aller Altersgruppen und wir 
wertschätzen unsere Nächsten mit allen Stärken und Schwächen. Auch 
außerhalb unserer Gemeinde setzen wir uns für Notleidende und 
Hilfebedürftige ein. 

Aus dem Presbyterium  
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Einladen und inspirieren:  

Wir laden andere Menschen, auch außerhalb 
unserer Gemeinde, aktiv ein, an unserer 
Gemeinschaft im christlichen Glauben 
teilzuhaben. Wir ermutigen Menschen zum 
offenen Austausch von Ideen und Initiativen. Wir 
geben Raum für neue Impulse und für kreative 
Gedanken, um unser Gemeindeleben zu 
beleben. 

Unterwegs sein: 

Kirche und Gesellschaft befinden sich in einem 
ständigen Wandel. Daraus erwachsen 
Herausforderungen, denen wir uns stellen 
müssen und auch wollen. Wir beteiligen uns aktiv 
an notwendigen und sinnvollen Veränderungs-
prozessen und stehen dem Wandel positiv und 
aufgeschlossen gegenüber. Doch unsere christ-
lichen Werte sind unverrückbar. So setzen wir uns jederzeit für Frieden, 
Gerechtigkeit und die Bewahrung der Schöpfung ein. 

 

Ihr Ausschuss für Öffentlichkeitsarbeit 

Aus dem Presbyterium  
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Neues aus der Kinder- und Jugendarbeit, dem „JuCa“ 

Medienkompetenzführerschein 

Am 4.12.2024 von 16-18 Uhr veranstalten wir einen Medienkompetenz-
Workshop für alle Kinder- und Jugendlichen ab 7 Jahren. 
Verantwortungsvoll im Internet unterwegs sein, Gefahren von Social-
Media kennen: das und vieles mehr erwartet euch bei unserem 
Medienführerschein! 

Nehmt gerne teil! Keine Anmeldung nötig. 

Herbstferien im JuCa 

Zwei Wochen Herbstferienspaß standen 
vom 14.-24.10.2024 auf dem Programm. 
Ob Nachtwanderung, gemeinsames 
Frühstück, DIYs oder Spiele, wir haben 
uns wieder ein buntes Programm für 
euch überlegt.  

Das nächste Ferienprogramm mit 
Ausflügen etc. findet in den Osterferien 
statt. Kontaktiert uns für weitere Infos. 

Die große JuCa-Weihnachtsfeier 

Am 19.12.2024 findet unsere diesjährige große Weihnachtsfeier statt. 
Eine Adventskalender-Tombola, Weihnachtsbasteln und Weihnachts-
kekse stehen für euch bereit. 16-18 Uhr. 

Karneval im JuCa 

Am 26.02 und 27.02.2025 findet unsere zweitägige Karnevalparty statt. 
Mit Musik, Kostümwettbewerb und einer Piñata wollen wir zusammen 
feiern.  

Jeweils von 16-18 Uhr. 

Sonja Hoffmann 

Gemeindearbeit 
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Für weitere Infos verfolgt uns am besten auf 
unseren Social-Media-Kanälen: 

 

Instagram: juca_nievenheim 

Facebook: JuCa Nievenheim 

 

 

Die nächsten Termine 
JuCa-Treff 

Unser Kinder- und Jugendtreff für alle ab 7 Jahren findet jeden Mittwoch 
und Donnerstag von 16-18 Uhr statt. 

Wir basteln, spielen, rätseln und treiben Sport. 

Jugendevent 

Du bist mindestens 11 Jahre alt und hast Bock auf Lasertag, Gaming-
Abende oder Kreativ-Workshops für Jugendliche?  

Nächste Termine: 11.12.2024, 15.01.2025  

18-19:30 Uhr 

Die nächsten Termine findest du auch auf unserer Instagram- und 
Facebookseite. 

Teamer-Treff 

Unsere Ehrenamtlichen treffen sich regelmäßig zu Austausch und 
Action. Jede und jeder kann sich bei uns engagieren! Sprecht uns an. 

Schaut gerne auf Social-Media vorbei, wann die nächsten Termine 
stattfinden. 

Schule-aus-Treff 

Jeden Dienstag von 15:30-17:30 Uhr findet unser nagelneuer Treff statt! 
Essen, chillen und spielen ist hier angesagt.   

Gemeindearbeit 
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Zirkusluft beim SLC - Abschlussfest 
Auch wenn in dieser Jahreszeit der Sommer schon weit zurückliegt, lohnt 
sich doch ein Rückblick auf den wieder sehr erfolgreichen 
Sommerleseclub 2024. Den haben 69 Teilnehmende erfolgreich 
absolviert, davon waren 20 Teams (2 bis 4 Personen) und 11 
Einzellesende. Das bedeutet einen stetigen Zuwachs in den letzten 
Jahren. 

So war am Samstag, 7. September, der Gemeindesaal mit über 70 
Personen gut gefüllt. Nach der Stärkung am reichhaltigen Buffet (mal 
wieder ein herzliches Dankeschön an mein Team) hieß es „Manege 
frei!“. Die Geschwister Bügler vom Zirkus Traber beeindruckten mit 
einer Mischung aus Clownereien, Jonglage und einem 
atemberaubenden Balanceakt mit 8 ineinandergesteckten Stühlen auf 
dem Kinn. 

          

 

Nachdem einige besonders gelungene Logbücher vorgestellt wurden, 
bekamen alle Teilnehmenden ihr Zertifikat und durften sich ein 
Buchgeschenk aussuchen. 

Gemeindearbeit 
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Zum krönenden Abschluss „zauberte“ der 
Ballonkünstler Christian Klein für jedes 
Kind ein Tier oder eine Figur nach 
Wunsch, sei es eine Schlange auf dem 
Kopf oder eine Schildkröte auf der Hand.  

Die vielen positiven Rückmeldungen 
bestärken uns in der Arbeit. So wird es 
auch 2025 den Sommerleseclub geben 
und wir freuen uns jetzt schon auf eine 
rege Beteiligung. 

 

 

Wir wünschen unseren großen und kleinen Leserinnen und Lesern eine 
besinnliche Advents- und Weihnachtszeit mit viel Muße für gemütliche 
Lesestunden. 

Insea Hurtienne 

  

 

 

Abschied von Martina Raeburn 

Für uns alle überraschend hat uns unsere Küsterin Martina Raeburn zum 
Ende Oktober verlassen.  

Wir danken für ihr Engagement in unserer Gemeinde und wünschen 
Frau Raeburn und ihrer Familie für die Zukunft alles Gute und Gottes 
Segen. 

Daniela Meyer-Claus 

 

  

Gemeindearbeit 

Grafik: Müller 
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Einführung von Volker Schwach als Seelsorger 
Seelsorge geschieht auf freiwilliger Basis. Sie verfolgt keine eigenen 
Interessen.  

Wie einst Jesus wird sie immer direkt oder indirekt die Frage stellen: 
„Was willst du, dass ich dir tun soll“ (Lukas 18,41) 

Am 11. August 2024 wurde Prädikant Volker Schwach feierlich im 
Gottesdienst und unter Begleitung unseres Chores in sein Amt als 
Seelsorger eingeführt. Er beschreibt seine neue Aufgabe in seiner 
Vorstellung während des Gottesdienstes: „Anderen beistehen, sich 
einfühlen, die Freude und Nöte mittragen und Perspektiven wechseln. 
Seelsorge richtet sich an alle Menschen. Von den sehr jungen bis zu den 
älteren Menschen.“ Ein guter, leider zu früh verstorbener Freund sagte 
ihm: „Als Seelsorger ist es Deine Aufgabe, den Menschen spürbar zu 
machen, dass Gott sie bedingungslos liebt. Wenn sie das allein nicht 
spüren, dann bist du der Durchlauferhitzer.“ 

Gemeindearbeit 
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Vor seiner Einführung hielt Pfarrerin Daniela Meyer-Claus eine sehr 
bewegende und ermutigende Predigt zum Amt der Seelsorgenden. Sie 
schloss ihre Predigt mit den Worten: „Und deshalb bin ich froh, dass wir 
in Volker Schwach nun einen weiteren Seelsorger einführen werden und 
wünsche ihm für sein Amt Gottes Segen und viel Kraft sowie unseren 
Gemeindegliedern Motivation und Mut, Volker Schwach auch 
anzusprechen.“ 

Wie alle Seelsorgenden unterliegt auch Volker Schwach der 
seelsorglichen Schweigepflicht bis hin zu ihrer strengsten Form, dem 
unaufhebbaren Beichtgeheimnis. 

Wir als Presbyterium wünschen Volker Schwach alles Gute und Gottes 
Segen für sein neues Amt in unserer Gemeinde und wir freuen uns, dass 
unsere Pfarrerin mit ihm eine Unterstützung für diese wichtige Aufgabe 
erhalten hat. 

Susanne Schulte 
 
 
 

Dankeschön-Abend 
Am Freitag, 6. September, fand vor und in unserem Gemeindehaus der 
alljährliche „Dankeschön-Abend“ für alle Ehren- und Hauptamtlichen 
statt. Bei glücklicherweise gutem Wetter konnte draußen gegrillt 
werden und wir alle wurden mit leckeren Speisen „versorgt“. 

 

Gemeindearbeit 



 
  12 

Die Stimmung war dementsprechend super und dazu hat dann auch 
noch die Samba-Gruppe, die freitags immer in unserer Kreuzkirche 
probt, mit einem spontanen Auftritt beigetragen!  

Vielen Dank dafür! 

Edda Büning 
 
 
 

Schöpfungsgottesdienst 
Anlässlich des 15. Ökumenischen Tages der Schöpfung (immer am 
ersten Freitag im September) feierten wir am Sonntag, 8. September, in 
Zusammenarbeit mit unserem Umweltausschuss einen 
Schöpfungsgottesdienst.  

Dieser bot einige Überraschungen: So fanden die 
Gottesdienstbesuchenden auf einzelnen Stühlen Gegenstände, die nach 
und nach von Konfi‘s zu einem Tisch am Altar unserer Kreuzkirche 
gebracht wurden. Währenddessen wurde passend dazu einige Strophen 
des Liedes „Du hast uns deine Welt geschenkt“ gesungen. 

 

Gemeindearbeit 
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Während im Anschluss an den Gottesdienst die Anmeldung für die 
neuen Konfirmandinnen und Konfirmanden stattfand, haben deren 
Geschwister und unsere jetzigen Konfi’s die Hochbeete vor unserer 
Kirche mit neuen Herbstblümchen bepflanzt. Vielen Dank dafür! 

Edda Büning 
 
 
 
 

Tauferinnerungs-Gottesdienst am 22. September 

Ein besonders stimmungsvoller Familien-Gottesdienst wurde an diesem 
Sonntag gefeiert. Unsere Pfarrerin hatte alle Kinder eingeladen, ihre 
Taufkerzen mitzubringen, um sich noch einmal an diesen besonderen 
Tag ihrer Taufe zu erinnern.  

Die Kinder kamen nacheinander 
nach vorne, wurden einzeln 
gesegnet und durften ihre Kerze 
an der Osterkerze entzünden. Es 
war ein wunderschöner Anblick, 
als die Kerzen alle zusammen 
auf dem Altar standen. Zum 
Schluss erhielt jedes ein kleines 
Erinnerungsgeschenk. Es waren überraschend so Viele der Einladung 
gefolgt, dass die Geschenke nicht für alle reichten, und schnell Ersatz 
beschafft werden musste.  

Im Anschluss gab es Kaffee, Saft und Kekse im Gemeindehaus und alle 
Beteiligten waren sich einig, dass dies ein besonders schöner und 
festlicher Gottesdienst gewesen ist. 

Astrid Gattautt 

 

 

Gemeindearbeit 
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Erntedank am 6. Oktober 

Das war eine besondere Freude zu Beginn des 
Gottesdienstes: eine von Frau Klein besonders 
geschmack- und liebevoll arrangierte Erntedank-
Dekoration. So fiel die Einstimmung auf diesen 
Dank-Tag nicht schwer und die Gemeinde konnte 
einen sehr stimmungsvollen Gottesdienst feiern. 

Astrid Gattautt 
 
 
 

Nievenheim Singt - 29.09.2024 
Als hätten wir einen Deal mit dem lieben Gott gehabt! 

Was für ein schöner sonniger Sonntag war das denn .... nach der 
vergangenen verregneten Woche ... 

 

Nach einer kleinen Begrüßung durch 
und gab es reichlich Kaffee und 
Kuchen. Für das Wohl der Kinder 
wurde auch gesorgt, sie konnten sich 
draußen auf der Hüpfburg der 
Feuerwehr, beim Kinderschminken 
oder beim Malwettbewerb austoben. 

 

Gemeindearbeit 
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In der Kirche lud der Chor „Rückenwind“ zum Mitsingen ein, darunter 
waren viele bekannte Hits von „Oh Happy Day“ über „Griechischer 
Wein“ bis hin zu „Marmor Stein und Eisen bricht“ u. v. m. 

 

 

Im Anschluss an die Veranstaltung gab es 
die Auflösung vom Malwettbewerb. 
Gewonnen haben Henry Rittscher, 
Dorothea Karhangwa und J. S. (siehe Foto 
rechts). Sie haben sich über einen 
Gutschein der Eisdiele sehr gefreut. 

 

 

 

Ein ganz besonderer DANK geht an den Frauenkreis, der sich um die tolle 
Bewirtung gekümmert hat. 

Danke auch für die tolle Unterstützung der Kindertagesstätten „An der 
Dinkbank“ und „Neusser Straße“ für das Schminken, bei der Hilfe vom 
Malwettbewerb und die leckeren Waffeln. 

Susanne Schulte 

Gemeindearbeit 
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Wichtige Telefonnummern 

Kindertagesstätten der 
Diakonie Rhein-Kreis Neuss 
Kindertageseinrichtungen 
gGmbH 

Neusser Straße 13, Nievenheim 
📞 02133 92012 

An der Dinkbank 5, Nievenheim 
📞 02133 9666 

Diakonisches Werk Neuss 📞 02131 5668-0 

Schuldnerberatung 📞 02131 5668-0 

Diakonie-Pflegedienst Neuss 📞 02131 165-103 

Diak. Werk Grevenbroich 📞 02181 605-1 

Diak. Pflegedienst Dormagen 📞 02133 2660999 

📞 0177 2109410 

Telefonseelsorge 📞 0800 1110111 
📞 0800 1110222 
www.telefonseelsorge-neuss.de  

Kinder- und Jugendtelefon 📞 0800 1110333 

Unsere Kontoverbindung 

Ev. Kreuzkirchengemeinde Nievenheim 
KD Bank; IBAN: DE46 3506 0190 1088 3490 71 

  

mailto:gemeindebrief@kreuzkirche-nievenheim.de
http://www.telefonseelsorge-neuss.de/
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Chronik unserer Gemeinde  
(bis Ende Oktober 2024) 
 

Taufen 

 

aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen an dieser  

Stelle keine Namen veröffentlicht werden 

 

 

 

Beerdigungen 

 

aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen an dieser  

Stelle keine Namen veröffentlicht werden 
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Gottesdienste  
Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten ein! 
Diese finden jeweils um 11 Uhr in der Kreuzkirche in 
Nievenheim statt – auf abweichende Uhrzeiten wird 
hingewiesen. 

Dezember 

01.12. Meyer-Claus  Frauenhilfe 

08.12. Meyer-Claus   

15.12. Meyer-Claus  mit dem Chor Rejoice 

22.12. Schwach   

24.12. Meyer-Claus  15:30 Uhr, Krabbelgottes-
dienst 

 Meyer-Claus  16:30 Uhr, Krippenspiel-
gottesdienst 

 Meyer-Claus  18 Uhr, Vesper 

 Emami  23 Uhr, Mette 

25.12. Emami  mit dem Kreuzkirchenchor 

26.12. Meyer-Claus  mit dem Kreuzkirchenchor 

29.12. Meyer-Claus   

31.12. Meyer-Claus  17:30 Uhr, ökumenischer 
Jahresabschluss in St. Gabriel 

 
Dezember 2024: 

Mache dich auf, werde licht; denn dein Licht kommt, 
und die Herrlichkeit des HERRN geht auf über dir! 

Jesaja 60,1  
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Januar 

05.01. N.N.   

12.01. Meyer-Claus   

 Meyer-Claus  15 Uhr, Krabbelgottesdienst 

19.01. Schwach   

26.01. Meyer-Claus  Kindergottesdienst 

 
Januar 2025: 

Jesus Christus spricht:  
Liebt eure Feinde; tut denen Gutes, die euch hassen! 

Segnet die, die euch verfluchen;  
betet für die, die euch beschimpfen! 

Lukas 6, 27-28 

Februar 

02.02. Schwach   

09.02. Meyer-Claus   

 Meyer-Claus  15 Uhr, Krabbelgottesdienst 

16.02. Schwach   

23.02. Meyer-Claus  Kindergottesdienst 

 
Februar 2025: 

Du tust mir kund den Weg zum Leben. 
Psalm 16,11  
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Einladende Gemeinde 
Konfirmandinnen- & 
Konfirmanden-
Unterricht 

(dienstags) 

Jahrgang 2023-2025: 
10.12. / 07.01. / 21.01. / 04.02. / 18.02.  
Jahrgang 2024-2026: 
03.12. / 17.12. / 14.01. / 28.01. / 11.02. / 25.02.  

Kinderchor wöchentlich Dienstag 16:45 – 17:30 Uhr (außer in 
den Schulferien) 

Chor Rückenwind wöchentlich Dienstag 19:00 Uhr  

Kreuzkirchenchor wöchentlich Dienstag 19:30 – 21:00 Uhr 

Stuhlgymnastik wöchentlich Mittwoch 9:30 – 10:30 Uhr (in den 
Schulferien nach Absprache) 

Frauenhilfe an jedem 1. und 3. Mittwoch im Monat (außer in 
den Schulferien) 15:00 Uhr 
04.12. (Seniorenadventsfeier) / 19.12. 9:30 Uhr 
Sülzhof / 15.01. / 05.02. / 19.02.  

Spielekreis an jedem 2. und 4. Mittwoch im Monat (in den 
Schulferien nach Absprache) 15:00 - 17:00 Uhr 
11.12. / 08.01. / 22.01. / 12.02. / 26.02. 

Anonyme 
Alkoholiker 

wöchentlich Mittwoch 19:15 Uhr (außer an 
Feiertagen) 

Tanzangebot für 
Frauen „Tanz dich 
frei!“ 

3 Gruppen: i. d. R. Donnerstag alle 2 Wochen 
10:00 - 11:00, 11:30 - 12:30 und 17:30 - 18:30 Uhr 
(Schulferien i.d.R. ausgenommen) 

Computerkurs für 
Seniorinnen & 
Senioren 

wöchentlich Donnerstag 14:00 – 16:00 Uhr 

Handarbeitskreis an jedem 1. Donnerstag im Monat  
15:00 – 18:00 Uhr 

Frauenkreis für 
junge Frauen und die 
Junggebliebenen 

an jedem 3. Donnerstag im Monat 18:00 Uhr 
18.12. / 15.01. / 19.02. 
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Bücherei Nievenheim 

 
Di + Do + Fr 16:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 10:30 – 11:30 Uhr 

Kleiderstube Nievenheim, „Boutique Katharina“ 
 
Dienstag 10:00 – 11:00 Uhr 
Donnerstag 15:00 – 16:00 Uhr 

Krabbelgottesdienst jeweils 15:30 Uhr 
24.12. / 12.01. / 09.02. 

Kindergottesdienst 24.12. / 26.01. / 23.02. 

Gottesdienste im 
Caritashaus St. Josef 

jeweils 10:30 Uhr 
10.01. / 07.02.  

Gottesdienste in den 
Kindergärten 

Bitte beachten Sie die Mitteilungen in den 
Einrichtungen. 
 
Neusser Straße: An jedem 1. Donnerstag im Monat 
Dinkbank: An jedem letzten Montag im Monat 

Schulgottesdienste Bitte beachten Sie die Mitteilungen der Schulen. 
 
Straberg, Tannenbuschschule:  
19.12. 8:30 Uhr ökumenisch in St. Agatha 
30.01. evangelisch in der Schule 
20.02. evangelisch in der Schule 
 
Gohr, Friedensschule: 
06.12. 9:30 Uhr ökumenisch in St. Odilia 
 
Delrath, Henri-Dunant-Schule: 
18.12. 8:10 ökumenisch in St. Gabriel 

Besuchsdienstkreis Termine nach Absprache im Team (Informationen 
bei Pfarrerin Daniela Meyer-Claus) 
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„Und die Chöre singen für dich!“* 
...und zwar mit dem größten Vergnügen! 

 

Bereits am 1. Advent können Sie den Kinderchor und die 
Kreuzkirchenchöre aus Nievenheim und Gnadental mit einem 
facettenreichen Programm hören: wir singen Stücke von Bach und 
Mendelssohn, haben aber auch einen swinging Santa Claus und einen 
Disney-Song im Programm. Der Kinderchor erzählt uns singend vom 
Adventskalender und fordert uns auf, mit nach Bethlehem zu gehen.  

Als Solisten bereichern Kristin Catalán (Violine), Dieter Banken 
(Saxophon), Klaus Kappmeyer (Bass) und Maximilian Leusch 
(Schlagzeug) das Konzert.  

Wir freuen uns über viele Zuhörerinnen und Zuhörer, die übrigens auch 
bei einigen Advents- und Weihnachtsliedern kräftig mitsingen dürfen. 

 

Das Advents-Konzert findet statt am Sonntag, 1. Dezember um 17 Uhr in 
unserer Kreuzkirche in Nievenheim. 

Wer an diesem Tag nicht kommen kann hat die Möglichkeit, das Konzert 
in ähnlicher Besetzung noch einmal eine Woche später, am 2. Advent, in 
Gnadental zu hören: 

Sonntag, 8. Dezember, 17 Uhr 

Kreuzkirche Gnadental, Artur-Platz-Weg 2, Neuss-Gnadental. 

 

Wer gerne den Kinderchor hören möchte, sollte Heilig Abend um 16.30 
Uhr zu unserem Gottesdienst mit Krippenspiel kommen.  

 

Der Kreuzkirchenchor singt am 1. Weihnachtstag in großer Besetzung im 
Gottesdienst. Am 2. Weihnachtstag wird eine kleinere Chorgruppe mit 
der Gemeinde neue und bekannte Weihnachtslieder singen.  

Renate Schäkel 
*aus dem Lied „Chöre“ von Mark Forster  
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Krippenspiel in Nievenheim  

Wir hoffen, dass wir in diesem Jahr wieder ein Krippenspiel mit vielen 
Kindern durchführen können und laden an den Montagen nach dem 
Ewigkeitssonntag und den Adventssonntagen von 17-18:30 Uhr herzlich 
zur Probe ein, sowie am 23.12. von 10-11:30 Uhr.  

 

Herzliche Einladung zu Gottesdienst und 
Gemeindeversammlung am 1. Advent: LICHTBLICKE 

Wir freuen uns, die Adventszeit wieder mit einem gemeinsamen 
Gottesdienst der Ev. Frauenhilfe beginnen zu können.  

In dieser Adventszeit wollen wir auf die Lichtblicke schauen, die uns Mut 
machen und Hoffnung geben. Welche guten Nachrichten berühren uns 
in diesem Jahr? Und welche Lichtblicke geben uns Kraft, auch in 
schwierigen Zeiten weiterzugehen? 

 

Im Anschluss an den Gottesdienst wird die diesjährige 
Gemeindeversammlung stattfinden.   

Daniela Meyer-Claus  
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Adventfeier für Seniorinnen und Senioren am 04.12.2024 

Unsere diesjährige Adventfeier für unsere Seniorinnen und Senioren 
planen wir für Mittwoch, 04.12., von 15 bis 17 Uhr. Nach einer Andacht 
wollen wir uns bei Kaffee und weihnachtlichem Gebäck stärken. Im 
Anschluss werden wir uns mit Texten und Liedern auf den Advent 
einstimmen. Wir erbitten eine Anmeldung per Mail an unsere 
Gemeindesekretärin melanie.merx@ekir.de oder telefonisch unter 
02131 5668-40. 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.   

 

Advents-Gottesdienst im Caritashaus St. Josef 

Wir laden am Freitag, 06.12. um 10:30 Uhr herzlich ein zum Gottesdienst 
im Nievenheimer Altenheim rund um den Nikolaus. Wir hoffen, dass uns 
auch in diesem Jahr unser Kirchenchor Rückenwind unter der Leitung 
von Beate Füsgen musikalisch unterstützen kann und viele Lieder zum 
Mitsingen und Hören mitbringen wird. 

 

 

 

 

 

 

Herzliche Einladung zum Gottesdienst am 3. Advent mit 
Rejoice 

Wir freuen uns, dass der Chor „Rejoice“ unter der Leitung von Herrn 
Steinfeld den Gottesdienst zum 3. Advent musikalisch gestalten wird 
und laden herzlich dazu ein. 

Daniela Meyer-Claus 

  

Grafik: Pfeffer 
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Gottesdienste an Heiligabend 

Wir laden nach jetziger Planung herzlich zu den Gottesdiensten an 
Heiligabend ein zu folgenden Zeiten:  

15:30 Uhr Krabbelgottesdienst 

16:30 Uhr Krippenspielgottesdienst 

18 Uhr Christvesper 

23 Uhr Christmette 

 

 

Gottesdienste mit viel Musik am 1. und 2. Weihnachtstag 

Wir laden am 1. und 2. Weihnachtstag wieder herzlich zu Gottesdiensten 
mit viel Musik ein.  

Am 1. Weihnachtstag wird unser Kreuzkirchenchor unter der Leitung 
von Renate Schäkel den Gottesdienst musikalisch mitgestalten und am 
2. Weihnachtstag lädt der Kreuzkirchenchor herzlich zum Mitsingen im 
Gottesdienst ein.  

Daniela Meyer-Claus 

 

Mitsing-Weihnachtskonzert des Gemeindechores Rücken-
wind am 29.12.2024 um 16 Uhr 

Am 29.12.2024 findet um 16 Uhr ein Weihnachtskonzert zum Mitsingen 
in der Kreuzkirche in Nievenheim statt. Der Gemeindechor Rückenwind 
singt alte und neue, fröhliche und besinnliche Weihnachtslieder. Gern 
darf mitgesungen werden. Das Weihnachtskonzert ist für Familien mit 
Kindern besonders interessant, da auch der Weihnachtsmann sein 
Kommen zugesagt hat. Vom „Happiest christmastree“ bis zur „Stillen 
Nacht“ sind viele alte und neue Weihnachtslieder im Programm. 
Herzliche Einladung! Unterm Tannenbaum wird immer weniger 
gesungen, aber hier können Sie ihrer Freude an den schönen Melodien 
gern ihre Stimme geben! 
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Rückenwind freut sich über neue Sängerinnen und Sänger. Erfahrung ist 
nicht erforderlich. Die Proben finden dienstags um 19 Uhr in der 
Kreuzkirche statt. Auch Familien und Kinder sind herzlich willkommen! 
Mehr Informationen unter fuesgenb@gmail.com  

A. R. und Beate Füsgen 

 

Jahresabschlussgottesdienst: Silvester St. Gabriel Delrath 

Auch in diesem Jahr werden wir an der Vielen ans Herz gewachsenen 
Tradition festhalten und den Jahresabschluss in ökumenischer 
Verbundenheit um 17:30 Uhr mit einem gemeinsamen Gottesdienst in 
St. Gabriel begehen. Wie in jedem Jahr wird im Rahmen des 
Gottesdienstes die Gelegenheit sein, sich ganz persönlich segnen zu 
lassen, um den Jahresübergang ganz bewusst aus Gottes Hand zu 
nehmen. 

 

Kostümkreisel 2025 

Nach dem sehr erfolgreichen Kostümkreisel 
im Januar dieses Jahres hat unser 
Umweltausschuss beschlossen, diesen auch 
im kommenden Jahr 2025 durchzuführen. 
Wir laden hierzu herzlich ein für Samstag, 
01.02.2025, ab 11:11 Uhr. Für jecke Musik, Häppchen und Sekt (ob mit 
oder ohne Alkohol) wird wieder gesorgt sein. Wir freuen uns auf 
zahlreiches Erscheinen und fröhliches Tauschen, Verschenken und 
Anprobieren! 

Ihr Umweltausschuss 
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Tanz dich frei ! 
Tanzangebot für Frauen 

„Ich lobe den Tanz, denn er befreit den Menschen von der Schwere der Dinge.“ 

Was der Philosoph Augustinus Aurelius vor etwa 1600 Jahren erkannte, gilt heute 

immer noch und ist sogar wissenschaftlich erwiesen: Tanzen baut Spannungen im 

Körper ab, macht den Kopf frei, lässt Endorphine sprudeln. Tanz bietet zudem Raum 

für kreativen Ausdruck, für Gemeinschaft und stärkt spielerisch Körper und Geist. 

Die Hüfte zu Latino-Rhythmen schwingen, einen Balkan-Kreistanz aufs Parkett legen, 
tänzerisch nach Hawaii oder in den Orient reisen... wir schöpfen im Kurs aus der 
großen Vielfalt an Musik- und Tanzarten rund um den Globus. 

Der Kurs bietet eine Mischung aus freiem Tanzen, Kreativem Tanz und dem 

Schnuppern in verschiedene Tanzrichtungen. Im Mittelpunkt steht die Freude an der 
tänzerischen Bewegung. Vorkenntnisse sind nicht nötig. 

Vormittagskurse: 
12 x Do 10:00 - 11:00 Uhr 12 x Do 11:30 - 12:30 Uhr 
16.01. - 10.07.2025 16.01. - 10.07.2025 
78,00 € / erm. 54,60 € 78,00 € / erm. 54,60 € 

Abendkurs: 
10 x Do 17:30 - 18:30 Uhr » Auch späterer  
23.01. - 03.07.2025 Einstieg möglich! « 
65,00 € / erm. 45,50 € 

Alle Kurse finden i.d.R. 14-tägig statt. 
Kursort: Katharina-von-Bora-Haus, Bismarckstr. 72 

Dormagen-Nievenheim 
 

Kursleitung: Christine Şen, tanz-dich-frei@gmx.de  
Anmeldung: www.familienbildung-neuss.de oder 

Tel: 02131/5668 -27 und -52 (Mo-Fr: 9-14 Uhr) 

  

Ev. Zentrum für Familienbildung Neuss, Venloer Straße 68, 41462 Neuss 

mailto:tanz-dich-frei@gmx.de
http://www.familienbildung-neuss.de/
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Jedes Jahr setzen wir uns neue Vorsätze, stellen uns selbst unter Druck! 
Starten so mit einem Rucksack voller Erwartungen an uns selbst 

 in das neue Jahr. Packe deinen Rucksack erst gar nicht so voll  
und gehe stattdessen erleichtert und gespannt  

ins neue Jahr 2025. 

Genieße und nimm die Augenblicke so wie sie sind. 

Von dem etwas mehr, von jenem etwas weniger … 

Auf 365 wundervolle Tage 

 

Halli-Hallo aus dem Frauenkreis, 

Voller Ereignisse blicken wir zurück auf das Kalenderjahr 2024. Die vielen 
tolle Gespräche, das Miteinander, die schönen Stunden, die 
Unterstützung bei Veranstaltungen oder unser Mittsommer-Fest sind 
nur ein paar Ereignisse von so vielen, aber vor allem geblieben ist das 
gemeinsame Lachen. 

 

Mit Vorfreude blicken wir auf das Jahr 2025. 

Wir haben wieder sehr vieles geplant. Viele Rituale wollen wir weiter-
führen und uns durch neue Dinge und Ideen inspirieren lassen. 

Am 16. Januar haben wir einen Neujahrsempfang. Und am 20. Februar 
wird bei uns das Beste aller Kulturgüter im Rheinland gefeiert. 

Wie immer: wer neugierig ist, kann gerne vorbeischauen. Wir treffen uns 
jeden 3. Donnerstag um 18 Uhr im Katharina-von-Bora Haus. 

Oder schreib uns gerne unter susanne.schulte@ekir.de, wenn du 
vorbeikommen möchtest. 

Ganz liebe Grüße, euer Frauenkreis: Susanne, Anita, Helga, Anita, Gudrun, 
Heidi, Kerstin, Marion, Martina, Sabine und Anja 
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Vorsorgeabend in der Kreuzkirche Nievenheim: 
Informationen zu Bestattungs- und Vorsorgemöglichkeiten 

Am Freitag, 21. Februar 2025, bietet sich den Bürgerinnen und Bürgern in und 
um Nievenheim eine Gelegenheit, sich umfassend über wichtige Themen der 
persönlichen Vorsorge zu informieren. Die Veranstaltung findet um 18 Uhr in 
der Kreuzkirche Nievenheim, Bismarckstraße 72, statt und ist kostenfrei. Der 
sogenannte „Vorsorgeabend“ ist darauf ausgerichtet, Informationen und 
Ratschläge zu den unterschiedlichen Aspekten der Vorsorge zu geben. Hierzu 
zählen insbesondere die Themen Bestattungsvorsorge, die Einlage bei der 
Bestattungsvorsorge Treuhand AG sowie der Abschluss einer 
Sterbegeldversicherung. Ein weiterer Schwerpunkt liegt auf den finanziellen 
Herausforderungen und Absicherungen im Pflegefall – insbesondere, wie 
bestehende Vorsorgemaßnahmen vor dem Zugriff des Sozialamts geschützt 
werden können. 

Wichtige Themen für die persönliche Absicherung 

Das Thema Bestattungsvorsorge umfasst alle Regelungen und Wünsche, die 
eine Person bezüglich ihrer eigenen Bestattung festlegen kann. Oftmals bleibt 
den Angehörigen im Sterbefall wenig Zeit, um die notwendigen 
Entscheidungen zu treffen, was nicht nur emotional belastend, sondern auch 
finanziell herausfordernd sein kann. Über die Bestattungsvorsorge Treuhand 
AG besteht die Möglichkeit, bereits zu Lebzeiten Mittel für die eigene 
Bestattung zu reservieren. Die eingezahlten Beträge werden zweckgebunden 
verwaltet und bieten eine finanzielle Absicherung, die den Angehörigen 
zugutekommt. Ein weiteres Instrument zur finanziellen Absicherung stellt die 
Sterbegeldversicherung dar. Während frühere staatliche Regelungen eine 
Sterbegeldleistung vorsahen, ist diese in vielen Regionen mittlerweile 
abgeschafft worden, was es für viele Menschen notwendig macht, privat 
vorzusorgen. Die Sterbegeldversicherung bietet eine festgelegte Summe, die 
im Todesfall ausgezahlt wird und so die Kosten für eine angemessene 
Bestattung decken kann. 

Schutz vor dem Sozialamt: Finanzielle Sicherheit im Pflegefall 

Ein wichtiges Anliegen des Vorsorgeabends ist es, aufzuzeigen, wie private 
Vorsorgemaßnahmen vor dem Zugriff des Sozialamts geschützt werden 
können. Insbesondere im Falle eines Pflegebedarfs sehen sich viele Menschen 
vor der Herausforderung, dass ihr Vermögen aufgebraucht wird, bevor 
staatliche Unterstützung greift. Dies kann auch die Bestattungsvorsorge 
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betreffen. Die Referenten werden erklären, welche Maßnahmen ergriffen 
werden können, um bereits angelegte Vorsorgekapitale im Ernstfall 
abzusichern und den Willen des Vorsorgenden zu bewahren. 

Rechtliche Absicherung: Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht 

Neben den finanziellen Aspekten werden auf dem Vorsorgeabend auch 
rechtliche Vorsorgemöglichkeiten vorgestellt. Ein erfahrener Rechtsanwalt 
wird zu den Themen Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht referieren. 
Beide Dokumente sind von großer Bedeutung, um im Ernstfall die persönlichen 
Wünsche bezüglich medizinischer Behandlungen und Entscheidungsbefugnisse 
festzulegen. Mit einer Patientenverfügung kann jede Person im Voraus 
bestimmen, welche medizinischen Maßnahmen im Krankheitsfall ergriffen 
werden sollen und welche nicht. Dies entlastet nicht nur die Angehörigen in 
schwierigen Situationen, sondern stellt auch sicher, dass die persönlichen 
Überzeugungen und Werte respektiert werden. Die Vorsorgevollmacht 
wiederum ermöglicht es, eine oder mehrere Personen zu benennen, die im 
Falle einer Entscheidungsunfähigkeit berechtigt sind, im Namen des 
Vollmachtgebers zu handeln und wichtige Entscheidungen zu treffen. 

Vorsorgeabend bietet Raum für individuelle Fragen 

Der Abend in der Kreuzkirche Nievenheim bietet allen Interessierten die 
Möglichkeit, sich umfassend über die verschiedenen Optionen der Vorsorge zu 
informieren. Nach den Vorträgen bleibt Zeit für individuelle Fragen, so dass die 
Teilnehmenden ihre persönlichen Anliegen und Unsicherheiten ansprechen 
können. Durch die kostenfreie Teilnahme möchte die Veranstaltungsleitung 
möglichst vielen Menschen den Zugang zu dieser wichtigen Thematik 
ermöglichen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, allerdings wird empfohlen, 
rechtzeitig zu erscheinen, da das Interesse an solchen 
Informationsveranstaltungen in den letzten Jahren kontinuierlich gestiegen ist. 

Bestattungen Hüsgen  
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Digitalisierung in der Kreuzkirche 

Anfang November zogen die Elektriker in unser Katharina-von-Bora-
Haus ein. Eine Woche wurden viele hundert Meter Kabel gezogen, 
Durchbrüche gebohrt und Kabelkanäle angebracht. Ziel ist die digitale 
Infrastruktur in unserem Gemeindezentrum auf den neusten Stand zu 
bringen.  

Noch in diesem Jahr wird im Gemeindehaus flächendeckend WLAN zur 
Verfügung stehen. In einem weiteren Schritt Anfang des kommenden 
Jahres werden auch die Kreuzkirche und die Bücherei an das zentrale 
Netzwerk angeschlossen. Auch die Leistung der Internetleitung konnte 
durch Verhandlungen und einen Providerwechsel verfünffacht werden. 
Durch die neue Infrastruktur können wir nicht nur die Qualität des 
Netzes verbessern, sondern auch die laufenden Kosten senken. 

 

Natürlich können Besuchende unserer Veranstaltungen das WLAN auch 
nutzen. Achten Sie einfach auf die ausgehängten QR-Codes im 
Gemeindezentrum. 

 

 

 

Im gleichen Zug werden wir uns von unserer alten ISDN-Telefonanlage 
trennen. Sie macht schon lange Probleme und wird gegen eine moderne 
IP basierte Anlage ausgetauscht. 
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Die Arbeitsgebiete sind künftig unter folgenden Nummern erreichbar: 

 

Gemeindehaus 📞 90005 

Jugendarbeit  📞 90025 

Bücherei  📞 92334 

Kleiderstube  📞 534615 

 

Nutzen Sie auch ruhig die Anrufbeantworter. Wir melden uns zurück! 

Volker Schwach 
 

 

 

Ansprüche an einen Computer und an den Einsatzort 

Weihnachten steht vor der Tür und das Jahr 2024 geht zu Ende. 

Der Eine oder die Andere denkt vielleicht darüber nach, sich Computer 
schenken zu lassen oder selbst anzuschaffen. Um nach dem Kauf nicht 
enttäuscht zu sein sind ein paar Gedanken vorher sinnvoll. 

Der Platzbedarf und der Verwendungszweck sind zwei wichtige 
Kriterien. Ein Desktop, also ein Computer für den Schreibtisch, benötigt 
mehr Platz und hat in der Regel eine höhere Stromaufnahme, 
verbraucht also mehr Kilowattstunden - kWh. Ferner wird in der 
üblichen Ausführung noch ein Monitor benötigt, auch dieser hat einen 
Stromverbrauch. Die großen Hersteller, die auch professionelle 
Computer herstellen, bieten sogenannte All-one-Computer an. Diese 
sind etwa so groß wie ein Monitor. Im Gegensatz zu den Desktop-
Varianten können sie selten erweitert werden. Bei einem Desktop 
können Innereien ausgewechselt bzw. verbessert werden. Grafikkarten, 
Festplatten, Speicherbausteine und Netzteile können den Ansprüchen 
des Benutzers angepasst werden. 
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Der Hauptnachteil eines Desktops ist die Mobilität. Das 
Gewicht und der separate Monitor erschweren den 
mobilen Einsatz. Dies ist die Stärke des Laptops. Sie 
gibt es von 10 Zoll bis 17 Zoll. Der Bildschirm bzw. 
Monitor bestimmt die Größe des Laptops. Teurer sind 
Laptops mit höherer Auflösung und Touchscreens. 
Nachteil dieser Geräte ist die Aufrüstfähigkeit. Grafikkarten und 
Speicherchips sind nur selten gegen größere Modelle auszutauschen. 
Festplatten gleicher Baugröße sind in der Regel durch Versionen mit 
mehr Speichervolumen austauschbar.  

Ferner sollten Sie weitere Punkte bedenken, etwa ob Desktop oder 
Laptop das richtige Gerät ist.  

Für mich wichtig ist immer der Bildschirm, heute Monitor genannt. Er 
muss eine nicht spiegelnde Oberfläche haben, diese wird auch mit Non-
Glare bezeichnet. Es ist störend, wenn Lichtquellen sich im Monitor 
spiegeln.  

Die Auflösung, also die Anzahl der Pixel welche ein Monitor aufweist, ist 
entscheidend für eine gute, scharfe Darstellung. Die Full-HD Auflösung 
ist heute Standard. Besser ist die Darstellung in Ultra HD, sprich 4K oder 
sogar 8K. Programme, Bildbeiträge oder Filme mit hoher Auflösung 
werden bei der üblichen Darstellung von Full-HD vom Computer 
umgerechnet dargestellt, auch skaliert bezeichnet. 

Entsprechend der Bildschirmgröße sollte auch ein Abstand zwischen 
Gesicht und Oberfläche des Monitors von 50 bis 70 cm eingehalten 
werden. Die Monitoraufstellung ist der Sitzposition anzupassen, d.h. die 
Stuhllehne und die Arbeitstischhöhe sollten auf gleicher Höhe sein. 
Damit kann der Oberkörper aufrecht gehalten werden. Die Position am 
Computer sollte auch oft gewechselt werden, was ebenfalls den 
„Rücken“ schont. Ab und zu aufstehen und ein paar Schritte gehen 
wirken positiv auf die Wirbelsäule. 

Wenn Sie die o. g. Empfehlungen annehmen, werden Sie viel Spaß beim 
Arbeiten mit dem Computer haben. 

Holger Kleinkauf   
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Neue Homepage und Digitaler Gemeindebrief 

Im letzten Gemeindebrief haben wir über die Einführung von 
Churchdesk für unsere Kirchengemeinde berichtet. Churchdesk soll die 
Kommunikation in der Gemeinde vereinfachen. Räume buchen, 
Dienstpläne verwalten, Daten bereitstellen und viele andere Dinge. 
Zwischenzeitlich haben wir viel Arbeit in die Einführung der neuen 
Software gesteckt und sind stolz auf das Erreichte. 

Churchdesk bietet uns nicht nur die Möglichkeit der Organisation, 
sondern soll uns künftig auch die Aufgaben in der Öffentlichkeitsarbeit 
erleichtern.  

 

Der nächste Schritt ist die zeitnahe Umstellung unserer Homepage auf 
die Basis von Churchdesk. Dadurch können viel fleißige Hände Artikel für 
die Homepage erzeugen und sehr unkompliziert veröffentlichen. 

 

Aber auch für die Interessierten sowie Leserinnen und Leser des 
Gemeindebriefes kommt eine Neuerung. Sie können sich über den 
folgenden QR-Code (https://forms.churchdesk.com/f/cqp7cumGKu) für 
den neuen Newsletter und den digitalen Gemeindebrief registrieren. 
Der digitale Gemeindebrief enthält alle Informationen der gedruckten 
Ausgabe, außer den personenbezogenen Daten von z. B. 
Amtshandlungen. Natürlich bekommen Gemeindeglieder den 
Gemeindebrief auch weiterhin in gedruckter Form zugestellt, aber 
zusätzlich bekommen Interessierte und Nicht-Gemeindeglieder die 
Information gleich nach der Veröffentlichung 
auch als Mail zugesandt. 

 

Wir freuen uns über Ihr Interesse!  

Volker Schwach  

Digitalisierung 
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Letzte Seite  

 



 
 

Adressen 
Alle Personen oder Institutionen erreichen Sie über 

eine mit Vor- und Nachnamen / Institution 
personalisierte E-Mail-Adresse, die bei allen auf 

@kreuzkirche-nievenheim.de endet: 
vorname.nachname@kreuzkirche-nievenheim.de 

 

 

Pfarrerin 
Daniela Meyer-Claus 
Bismarckstr. 108, 41542 Dormagen 
📞 02133 929120 
Sprechstunde nach Vereinbarung 
 

Seelsorger 
Prädikant Volker Schwach 
Bismarckstr. 34, 41542 Dormagen 
📞 02133 5364141 

Presbyterium 
Daniela Meyer-Claus (Vorsitzende) 
📞 02133 929120 

Dr. Andreas Bischoff (stellv. 
Vorsitzender) 
📞 02133 266882 

Thomas Bose 
📞 02133 91850 

Thomas Emami 
📞 02133 72945 

Astrid Gattautt 
📞 02133 81718 

Susanne Schulte 
 

Volker Schwach 
📞 02133 5364141 

Jörg Simmerling 
📞 0172 3046684 

Küsterin 
Stelle zur Zeit vakant   
 

Kinder- und Jugendarbeit 
Sonja Hoffmann 
📞 01573 1556458 
Instagram: juca_nievenheim 
Facebook: JuCa Nievenheim 

Kirchenmusik 
Renate Schäkel 
📞 01578 3450298 

Bücherei 
Leitung: Insea Hurtienne 
📞 02133 92334 (zu den Öffnungszeiten) 

Gemeindebüro 
Melanie Merx, Natascha Kotzam 
Venloer Str. 68, 41462 Neuss 
📞 02131 5668-40 

Kleiderstube 
Leitung: wegen Datenschutz entfernt 
📞 02133 534615 

 

Chor Rückenwind 
Leitung: Beate Füsgen 
📞 0176 46553169  

 

mailto:vorname.nachname@kreuzkirche-nievenheim.de
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